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Wissen alleine reicht nicht, um eine nachhaltige gesellschaftliche Entwicklung voran 
zu bringen, sagt die Philosophin und Ökonomin Christine Ax. Mit LEBENSART sprach 
sie über gute Arbeit und Glück, über Handwerk und die menschliche Dimension in den 
Dingen.

DAS INTERVIEW FÜHRTE SONJA SCHNÖGL
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Die Philosophin und Ökonomin Christine Ax ist eine der profiliertesten 
Handwerksforscherinnen in Europa. Als Mitglied von fx – Institut für 
zukunftsfähiges Wirtschaften setzt sich die Autorin seit Mitte der 90er-Jahre 
beratend, forschend und schreibend mit der Zukunft des Wirtschaftens 
auseinander. 2009 erschien ihr Buch „Die Könnensgesellschaft“.

Unser Glück hat mit dem Können zu tun, wir wollen etwas Sichtbares schaffen. 
(Bild: Handwerk  Floristik)

In händisch gefertigten Dingen liegt ein besonderer Zauber. 
(Bild: Handwerk Blaufärber und Handdrucker)

C
O

V
E

R
S

TO
R

Y
W

A
C

H
S

T
U

M



Christine Ax 

Christine Ax 

Christine Ax 

Infos: 
www.koennensgesellschaft.de
www.meisterstrasse.at 
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BUCHTIPP 

Christine Ax: 
Die Könnensgesellschaft. Mit guter 
Arbeit aus der Krise. Rhombos. 

 30,50. ISBN 978-3-938807-96-5

Die Autorin belegt, dass 
die Könnensgesellschaft 
keine Utopie ist, sie 
existiert an immer mehr 
Orten in Europa. Sie ist 
mitten unter uns und 

sie ist mitten in uns. Der Wandel zur 
Könnensgesellschaft ist möglich.

Das Können ist der wertvollste „Rohstoff“ unserer Zeit. 
(Bild: Tischlermeister und Pfeifenbauer Bernhard und Josef Lenz)

Der ökologische Wandel stellt für das Hand-
werk eine große Chance dar. 

Dirndlschneiderin Ulli Salveter.
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